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Schwer erkämpft -Horst
Gohlke mit neuen Schuhen

Frankfurt/0.

Endlich gute
Schuhe

Das Problem: Seit seinem
Schlaganfall 1998 ist für
Horst Gohlke (64) nichts
mehr, wie es war: Er ist
linksseitig gelähmt, wird
von seiner Frau im
Rollstuhl zum Arzt
und zur Krankengym-
nastin gefahren . Seine
Füße sind durch Was-
seransammlung so
stark geschwollen,
dass er in keinen nor-
malen Schuh passt.
Deshalb verordnet
ihm seine Ärztin ein
Paar orthopädische
Schuhe . Doch die

AOK Brandenburg, Ge-
schäftsstelle Eisenhütten-
stadt . sieht das ganz anders :
Laut Gutachten ist der Pa-
tient steh- und gehunfähig .
Da braucht er doch keine
Schuhe! Trotz Wider-
spruchs - der kranke Mann
muss den ganzen Winter
über mit Pantoffeln trans-
portiert werden - tut sich
nichts . Frau Gohlke wendet
sich verzweifelt an SUPER
ILLU.
SUPER ILLU-Aktion : Wieder
eirmal müssen wir der Ge-
schäftsstelle Eisenhütten-tadt durch die AOK Haupt-

veiwaltung aufdie Sprünge
helfen . Nm erhält Orthopä-die-Schuhmachermeister

Woick aus Frankurt/O. den
Auftrag, eilt PaarSchuhean-
zufertigen. Die kann Horst
Gohlke endlich gegen die
ausgetretenen Hausschuhe
eintauschen . Die 14() Mark
Eigenanteil zahlt er gern.


